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Liebe Leserinnen und Leser,

schön war’s beim Tag der offenen Tür mit gut 1.000 Besu-
chern – darüber haben wir uns wahnsinnig gefreut! Bald gibt 
es neue Gelegenheiten für ein Wiedersehen: Etwa beim Stadt-
werke-Survival-Lauf oder Freibad-Tischtennis-Schnuppertag. 
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 13. Da wir uns nicht immer live 
sehen können, halten wir Sie über unsere Kundenzeitschrift 
stets auf dem Laufenden. Dieses Mal erwartet Sie im Heft ein 
bunter Mix aus Rückblick, Vorschau und Infos rund um Ihre 
Stadtwerke, neue Projekte und spannende Einblicke in unsere 
PlusService Card-Partnerunternehmen wie das Cinetech. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit dieser Ausgabe!
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Was gibt dir Energie?
Motivation und viel Bewegung
700 Kilometer von Amsterdam nach 
Berlin, Feuerwehr-Lauf in voller Mon-
tur oder diverse Höllen- und Wett-
kampfläufe – Trial- und Straßenläufe 
über das Jahr verteilt –, einer darf 
bei diesen Herausforderungen nicht 
fehlen: Ingo Weber aus Gronau. Der 
53-Jährige ist leidenschaftlicher Läu-
fer, aber auch sonst sportlich unter-
wegs. Crossfit, Inliner und das Gravel- 
Bike stehen ebenfalls auf dem Pro-
gramm. „Pro Woche laufe ich gute 
100 Kilometer. Das entspricht etwa 
zehn Stunden Lauftraining und wei-
teren zehn Stunden Intervalltraining“, 
berichtet der Extremsportler und fügt 
mit einem Augenzwinkern hinzu: „In 

meinem Alter heißt es entweder Sau-
fen oder Laufen – ich habe mich für 
die zweite Variante entschieden.“ 
Von Sport und Laufen als Gesund-
heitsfaktor ist Ingo Weber absolut 
überzeugt und Experte für ausgewo-
genes Training. Trainiert wird intuitiv, 
um spontan zu bleiben. „Für mich 
ist der Sport die ideale Ergänzung zu 
meinem fordernden Beruf“, so Weber, 
der als Logistikingenieur bundes- und 
manchmal sogar europaweit im Ein-
satz ist. „Laufen kann ich allerdings 
überall, das ist das Schöne“, sagt er. 
Beim Stadtwerke-Survival-Lauf ist 
er Dauerteilnehmer. Natürlich nicht 
für den einfachen, sondern für den 

Höllen-Lauf. Die drei Runden mit 
Hindernissen läuft er in der Zeit von 
rund 50 Minuten. „Und ich sage ehr-
lich: Ich mache mit, um zu gewinnen. 
Nicht nur, um dabei zu sein.“ Diese 
Motivation trägt er auch ins Berufs-
leben. Denn oft kommt er in Firmen, 
in denen er erst die Mannschaft  
pushen muss, um Veränderungspro-
zesse anzustoßen. So bringt er die 
Dinge auch sinnbildlich „zum Laufen“. 
Bei allem Ehrgeiz darf laut Weber vor 
allem eines nicht zu kurz kommen: 
der Spaßfaktor. „Daher brenne ich für 
den Stadtwerke-Survival-Lauf.“

Serie
„Menschen   
 in Gronau“

INGO WEBER
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Auch energetisch ein 
Filmpalast der Extraklasse

Bequeme Ledersessel, Komfort-Reihenabstand von 1,60 Meter, 

hochmoderne 4K-Laserprojektion, neuestes Dolby-Atmos-System 

mit Akustikwänden und -böden: Im kernsanierten Hightech-Kino 

in der Mühlenmathe 37 bleiben keine Wünsche offen.

Das Cinetech Gronau bietet Raum für Erlebnisse
KINO
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Starke Partnerschaft
Die Stadtwerke Gronau haben das Potenzial dieser tollen 
Einrichtung erkannt und daher für ihre PlusService Card-Nut-
zer besondere Angebote in Kooperation mit dem Cinetech ge-
schaffen, die als Dauerbrenner dabei sind: Zweimal im Monat 
gibt es daher Kinoerlebnis zum absoluten Schnäppchenpreis!

Für nur 6,90 Euro inklusive 
Getränk (0,3 l) und Popcorn (Gr. 2)

Sichtbare vs. unsichtbare Technik

Ein Teil der Technik ist für die Kinofans bei 
jedem Besuch erlebbar – zum Beispiel beim 
Durchschreiten der Zone vor den Sälen, in der 
es schon dunkler wird, leise Musik ertönt und 
die Besucher auf die Kinoakustik und -optik 
einstimmt. Im Saal besteht die vierte Wand 
komplett aus Bildwand. Spürbar ist auch die 
angenehme Temperatur, denn das Kino ist im 
Sommer klimatisiert, im Winter entsprechend 
beheizt.

Hinter all diesem Komfort  steht eine aufwen-
dige energetische Technik, die für die Besu-
cher unsichtbar ist. „Dabei braucht sie viel 
Platz, schon aus bau- und brandschutztech-
nischen Gründen. Zudem sind die Anlagen 
allein von den Maßen entsprechend groß, um 
ein ganzes Kino zu versorgen. Im Keller sind 
deshalb einige Räume nur dafür reserviert“, 
erklärt Paffrath. 

So wurde das Cinetech 
im Rahmen der Sanierung 
energetisch aufgerüstet:

	�Dächer und Fassade: Bei der Sanierung 
wurden die Dächer sowie die Wärme-
dämmung des Gebäudes erneuert.

	�Eine Photovoltaikanlage auf dem Dach 
gewinnt zusätzlich wertvolle Sonnen-
energie.

	�Heiz- und Klimainstallationen befinden 
sich auf dem neuesten Stand der Technik.

	�Die hocheffiziente Lüftungsanlage mit 
der Effizienzklasse A+ nach EUROVENT 
dient zum Heizen sowie zum Kühlen.

	�Durch Wärmerückgewinnung wird 
die Energie weiterverwendet und nicht 
verschwendet.

	�Vier angeschlossene Wohneinheiten 
sind energetisch ebenfalls topmodern 
und werden durch eine Wärmepumpe 
versorgt. 

Netflix, Amazon Prime & Co. – Streaming-
dienste haben zurzeit Hochkonjunktur. Aber 
einen echten Kinobesuch ersetzen können die 
Dienste bei Weitem nicht. „Ich bin mit Kinos 
aufgewachsen, denn schon mein Vater und 
sogar Großvater waren Kinobetreiber. Bereits 
seit der Oberstufe bin ich selbstständig und 
hatte seitdem eigene Kinos. Mit der Kernsa-
nierung des Cinetech in Gronau habe ich 
mir dann einen Traum erfüllt“, berichtet Ge-
schäftsführer Dominik Paffrath stolz. Die Co-
rona-Schließzeit hat er genutzt, um das Kino 
so zu gestalten, dass es technisch hochwertig 
ausgestattet, baulich neu aufgebaut und 2022 
schließlich im neuen Gewand die Pforten öff-
nen konnte. „Mein Plan war es, durchzustar-
ten, wenn die Welt sich wieder öffnet. Und der 
Plan ist aufgegangen“, freut er sich.

Mit 30 bis 162 Sitzplätzen beinhalten nicht 
nur die fünf Kinosäle jeglichen Komfort für 
den grandiosen Kinobesuch, auch das an-
geschlossene Restaurant STAY mit gehobe-
ner Abendgastronomie sowie das Foyer sind 
ein Highlight. „In unserem großzügigen Atri-
um-Foyer finden auch andere Events statt, 
zum Beispiel Fußball-Übertragungen, Come-
dy-Veranstaltungen, Konzerte oder Partys mit 
Livemusik-DJ“, so der 52-Jährige.

Die fünf Kinosäle mit Atrium und Restaurant 
beherbergen fast 700 Sitzplätze, stehend fin-
den bei Veranstaltungen im Foyer 500 Gäste 
Platz. Durch den vergrößerten Reihenabstand 
bietet jeder einzelne Kinositz dem Besucher 
mehr als doppelt so viel Raum als noch vor 
der Sanierung – ein deutlicher Komfortgewinn.

Technik und Akku der Photovoltaikanlage

Die Lüftungs- und 
Klimaanlage vom 
Kinosaal 3.

Jeder 2. Samstag: Stadtwerke Jugendkino um 17.15 Uhr

Jeder 3. Samstag: Stadtwerke Kinderkino um 14.30 Uhr
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Gemütlich tuckert das neue Pracht- 
exemplar von einem Tretboot in strah-
lendem Stadtwerke-Blau auf dem 
Dreiländersee umher und schlägt da-
bei dezente Wellen. Das beruhigende 
Plätschern kommt vom Schaufelrad, 
das sich am Heck befindet und der 
Antrieb des „Wasserfahrrads“ ist. Die 
Energie zur Fortbewegung liefert die 
Muskelkraft von zwei in die Pedale 
tretenden Passagieren. In voller Fahrt 
lässt sich das Boot über ein Ruder 
steuern. Bis zu fünf Personen – vier 
Erwachsene plus ein Kind – finden 
auf dem Boot Platz. Es hat die aus-
ladenden Maße von 4,00 m x 1,60 m  
und wird mit einem Gewicht von 150 kg  

Tretboot & 
Terdenge

DER NEUE DAUERBRENNER

Neuer PSC-Dauerbrenner trifft neue 
PSC-Koordinatorin

Sommerzeit ist Tretbootzeit: Echten Freizeitspaß 
für Freunde, Familie, Kollegen & Co. bietet die 
Wassersportabteilung von Vorwärts Gronau am 
Drilandsee.

zu Wasser gelassen. Beste Gelegen-
heit, mal auszuprobieren, wie viel 
Speed man beim Schippern mit dem 
Tretboot geben kann, bietet fortan je-
der vierte Samstag im Monat. Denn 
da sparen Inhaber der PlusService 
Card 50 % beim Tretboot-Verleih:  
6,25 Euro/Stunde statt 12,50 Euro. 
Das Ausleihen erfolgt ganz easy über 
die Tobit Chayns App. Also nichts wie 
hin!

Ansprechpartnerin für  
PlusService Card-Partner:
Anja Terdenge
Tel.: 2562 / 717-622
a.terdenge@stadtwerke-gronau.de

Prominentes Gesicht 
bei den Stadtwerken 
Anja Terdenge hat das Tretboot schon 
einmal getestet. Seit Anfang Juni ver-
stärkt die nebenberufliche Fotografin 
das Stadtwerke-Marketing und ist für 
die Partnerakquise der PlusService 
Card zuständig. „Ehrensache also, 
dass ich mich selbst vom Spaßfaktor 
unseres neuen Dauerbrenners über-
zeuge“, sagt die 35-Jährige – die 
mit einem Augenzwinkern berichtet, 
jedes Jahr ihren 27. Geburtstag zu 
feiern.
Einigen dürfte sie bekannt vorkom-
men, denn mit ihrer großen Leiden-
schaft, dem Backen, war sie schon 
einige Male im Fernsehen zu sehen. 
„Bei der VOX-Backshow ‚Allererste 
Sahne‘ habe ich im letzten Jahr so-
gar gewonnen“, berichtet die Mutter 
zweier Kinder (7 und 4). Ihr Nach-
wuchs ist ebenfalls begeistert dabei: 
„In unserer gemeinsamen Freizeit 
backen wir gerne auch zusammen 
– und die beiden sind schon richtige 
Profis“, so Terdenge stolz.

Wir sagen: 
Herzlich 

willkommen 
im Team!

Tretboot-Test bestan-
den: Anja Terdenge 
und ihre Familie hatten 
sichtlich Spaß bei der 
Tour im neuen Wasser-
gefährt.
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PLUSSERVICE CARD – ANGEBOTE

Haben Sie schon die PlusService Card der Stadtwerke Gronau in Ihrem  
Portemonnaie? Wenn nicht, dann kommt hier unser aktueller Tipp: Es geht 
auch ohne Karte – und zwar mit der dazugehörigen App. Mit beidem kommen 
Sie schnell in den Genuss vieler toller Angebote in und um Gronau und Epe!

Funktioniert super-einfach:
1. App runterladen
2. Einmalig registrieren
3. Einloggen
4. �Stöbern & Lieblingsangebot 

auswählen 
5. �Rabatt direkt beim Partner bekommen

Ihre Karte und 
App zum Glück!

Stadtwerke Gronau: Bei 
Erwerb und Installation einer  
Wallbox 100 € sparen (über stadtwerke-  
gronau.de). Angebot berechnen & anfragen.

Fleischerei Selle: Vom 
14.08.-30.09.23 gibt es
10 % auf alle Fleisch, Wurst 
und Käseprodukte inkl. Aktionsware.

Moden Müller: Im August 
und September erhalten Sie 
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment – 
auch auf reduzierte Ware.

Café Extrablatt: 5€ 

on top beim Kauf eines 
50-€-Gutscheins (50€-Gutschein kaufen, 
55-€-Gutschein erhalten) 01.08.-30.09.23

10%

5 €

Rabatt

extra

100 €
sparen

Jeden 
Samstag 
was los

Blumenshop.de: 
Im August und Sep-
tember erhalten Sie 15 % auf das gesamte 
Sortiment (Angebote ausgenommen).

Subway: 10 % auf Subs, 
Snacks, Wraps, Salate,  
Getränke, Cookie. Ausgenommen Menüauf-
preis (+ 3 €) und Cookiepakete (ab 3 Stück).

Bäder Gronau: Sparen beim 
Bäderabo: Erwachsene 25 % 
und Kinder 33 % (Laufzeit mind. 3 Monate 
/ jährliche Ersparnis 90€ bzw. 60€)

10%

15%

10%

Rabatt

Rabatt

Rabatt

Stadtwerke Gronau Lade-
karte: Sie erhalten die Lade-
karte mit einem monatlichen 
Grundpreis von 4,99 € (statt 9,99 €).

50%
Rabatt

25%
Rabatt

ab

Jeden 1. Samstag: Kostenloses Schwimmen 
in den Bädern der Stadtwerke Gronau 

Jeden 2. Samstag: Stadtwerke Jugendkino 
um 17:15 Uhr im Cinetech Gronau* 

Jeden 3. Samstag: Stadtwerke Kinderkino um 
14:30 Uhr im Cinetech Gronau* 

NEU  Jeden 4. Samstag (bis Oktober: 
Tretbootfahren 50% vergünstigt

*nur 6,90 € inkl. Getränk 0,3 l und Popcorn Gr. 2

Gronau PLUS
 aktuelle Angebote Fahrpläne
 News
 Veranstaltungen �E-Ladenetz bzw. Ladepunkte

Kleine Welle Hallenbadcafé: 
4€ pro Kind auf das Geburts-
tagspaket „kleine Welle“ (22 %  
günstiger) oder „kleine Welle plus“  
(18 % günstiger) sparen. 

4€
Nachlass

Salon Klatte: Sonnendu-
sche für 20€ statt 30€. 
Augenbrauen färben für 6€ (Zupfen gratis). 
Gratis La Biosthetique-Produkt beim Kauf 
einer Originalgröße der Spa-Serie.

UNSERE DAUERBRENNER
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TIPPS

Achtung: Starkregen!

Vielleicht kennen Sie es: Ein Platzregen bricht he-
rein – und läuft durch Lichtschächte oder Keller-
treppen überall ins Haus. Denn plötzliche Wasser-
massen können auf die Schnelle nicht ausreichend 
von der Kanalisation aufgenommen werden. Spä-
testens dann wissen Sie, wie wichtig folgende 
Aspekte sind: Gebäudeschutz – besonders bei 
Häusern in Geländesenken, an Hanglagen oder in 
der Nähe von Gewässern. Eine ordnungsgemäß 
installierte und regelmäßig gewartete Rückstausi-
cherung, damit im Kanal rückgestautes Abwasser 
nicht in den Keller läuft. Und Inventarschutz: Wert-
volle Gegenstände sollten nicht im Keller gelagert 
werden. Grundsätzlich ist jeder Hauseigentümer 
selbst verpflichtet, sich gegen Oberflächenwasser 
und Abwasserrückstau aus dem Kanal zu schüt-
zen. Erfolgt dies nicht, kann im Schadensfall der 
Versicherungsschutz eingeschränkt sein.
Bei Starkregenereignissen sitzen die Menschen in 
der betroffenen Region alle im gleichen Boot. Je-
der möchte das Wasser möglichst schnell wieder 
los sein – und die Notrufzentralen laufen heiß.

Doch nicht jeder eingehende Notruf ist ein 
„echter Notfall“. Bitte nutzen Sie die Notfall-
nummern nur, wenn Gefahr für Leib und Leben 
besteht! 

Viele hilfreiche Infos in Form von Kurzvideos erhal-
ten Sie bei der Deutschen Vereinigung für Wasser- 
wirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA).  
Einfach die QR-Codes zu den verschiedenen 
Themen mit Ihrem Smartphone scannen und 
mehr erfahren!

Gefördert durch Quelle:

Überflutungen durch Starkregen sind 
für Hauseigentümer und Mieter eine 
Katastrophe. Große Schäden können 
entstehen, und im schlimmsten Fall 
droht Gefahr.

So schützen Sie sich – und Ihre Werte

Dachent-
wässerung/
Gründach

Lichtschächte 
sichern

Regenwasser 
nutzen

Abdichten
von Kellern

Hochwasser-
pass

Zuständigkeit

Eingänge 
sichern

Beratung

Regenwasser- 
versickerung

Pumpen- 
sumpf

Rückstau 
sichern

Außenwände 
abdichten

Information

Versicherung

Absperrungen/  
Barrieren 

  

Schäden minimieren.  
Eigentum schützen

Starkregen trifft jeden
Erst Dürre, dann Donnerwetter. Das Klima ändert sich. 
Die Folge: Kein sanfter Landregen, sondern Wasser-
massen, die weder Böden noch Kanalisation aufneh-
men können.

Verantwortung übernehmen 
Ein Unwetter kann jeden treffen. Schnell sind Keller 
vollgelaufen, Elektrogeräte und Hausrat zerstört oder 
sogar Gebäude unterspült. Aber soweit muss es nicht 
kommen. Sie als Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer 
können vorsorgen durch technischen Objektschutz und 
finanzielle Absicherung.

Das können Sie tun
Scannen Sie die QR-Codes mit Ihrem Smartphone. In kur-
zen Videos erhalten Sie weiterführende Informationen zu 
den verschiedenen Themen der Starkregenvorsorge.

www.dwa.de    

Beratung Information Hochwasser- 
pass

Versicherung Zuständigkeit

Dachentwässe-
rung/Gründach

Eingänge  
sichern

Lichtschächte 
sichern

Rückstau 
sichern

Regenwasser 
nutzen

Regenwasser-
versickerung

Abdichten 
von Kellern

Außenwände 
abdichten

Pumpen- 
sumpf

Absperrungen/ 
Barrieren

  

Schäden minimieren.  
Eigentum schützen

Starkregen trifft jeden
Erst Dürre, dann Donnerwetter. Das Klima ändert sich. 
Die Folge: Kein sanfter Landregen, sondern Wasser-
massen, die weder Böden noch Kanalisation aufneh-
men können.

Verantwortung übernehmen 
Ein Unwetter kann jeden treffen. Schnell sind Keller 
vollgelaufen, Elektrogeräte und Hausrat zerstört oder 
sogar Gebäude unterspült. Aber soweit muss es nicht 
kommen. Sie als Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer 
können vorsorgen durch technischen Objektschutz und 
finanzielle Absicherung.

Das können Sie tun
Scannen Sie die QR-Codes mit Ihrem Smartphone. In kur-
zen Videos erhalten Sie weiterführende Informationen zu 
den verschiedenen Themen der Starkregenvorsorge.

www.dwa.de    

Beratung Information Hochwasser- 
pass

Versicherung Zuständigkeit

Dachentwässe-
rung/Gründach

Eingänge  
sichern

Lichtschächte 
sichern

Rückstau 
sichern

Regenwasser 
nutzen

Regenwasser-
versickerung

Abdichten 
von Kellern

Außenwände 
abdichten

Pumpen- 
sumpf

Absperrungen/ 
Barrieren

Weitere 
Infos in den 

Videos
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Ochtruper Straße
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BAUSTELLE

Gronaus größtes 
Kanalbauprojekt

In Gronau gibt es demnächst eine 
größere Baustelle. „Die Maßnahme 
dient einerseits mit dem Bau eines 
großen Stauraum-/Rückhaltekanals 
der hydraulischen Verbesserung des 
Kanalnetzes und erhöht den Schutz 
vor Überflutungen bei Starkregen- 
ereignissen. Andererseits deckt sie 
gleichermaßen den dringend not-
wendigen Erneuerungsbedarf für 
die Fahrbahn, Geh- und Radwege, 
Versorgungsleitungen und Kanäle in 
den städtischen Straßenabschnit-
ten“, sagt Sven Hörmann, Teamlei-
ter Planung und Bau Abwasserwerk 
Gronau. Somit lassen sich mit diesem 
Großprojekt mehrere Fliegen mit einer 
Klappe schlagen.

Die Gesamtmaßnahme ist in vier Ab-
schnitte unterteilt und wird sich über 
mehrere Jahre erstrecken. Es ist ge-
plant, die Bauarbeiten der einzelnen 
Bauabschnitte jeweils nach Fertig-
stellung des vorherigen Bauabschnit-
tes fortzuführen. Insgesamt wird ein 
unterirdisches Rückhaltevolumen von 
knapp 5.000 m³ geschaffen. 

Gemeinschaftsprojekt vom Abwasserwerk 
und der Stadt Gronau: Die Ochtruper Straße 
erhält unter- und oberirdisch neuen Glanz.

„Sperrphasen mit teils weit-
räumigen Umleitungen sind 
bei einer so großen Maßnah-
me, die viel Platz benötigt, 
leider unumgänglich. Die 
Bevölkerung wird laufend 
über aktuelle Sperrungen und 
geänderte Verkehrsführungen 
informiert“, so Hörmann.

Bauabschnitt 1: Evangelische 
Stadtkirche/Gildehauser 
Straße/Ochtruper Straße

Der erste Bauabschnitt umfasst die 
Straßen- und Kanalbauarbeiten um 
die Evangelische Stadtkirche (Döhr-
mannplatz und Neustraße) bis zum 
Kreuzungsbereich der Ochtruper 
Straße mit der Eper- und Gildehau-
ser Straße. Hier haben die Stadtwer-
ke Gronau bereits mit der Verlegung 
der Versorgungsleitungen begonnen. 
Im September 2023 soll die geplante 
Kanalbaumaßnahme beginnen. Der 
Rückhaltekanal besteht aus einem 
Doppelrahmenprofil mit jeweils einer 
Breite von rund zwei Metern und ei-
ner Höhe von 1,15 Metern. Die Ver-
legetiefe beträgt rund drei Meter, die 
erforderliche Baugrube wird etwa 
acht Meter breit sein. „Die Dimensi-
on dieser Kanäle lässt eine Bauweise 
nur bei Vollsperrung der Gildehauser 
Straße zu“, erklärt Hörmann.
Der erste Bauabschnitt endet mit der 
Herstellung eines großen Schacht-
bauwerks in der Ochtruper Straße, 
das die vorübergehende Anbindung 
der bestehenden Kanäle an den neu-
en Rückhaltekanal ermöglicht.

ABSCHNITT 1

Bauzeit ca. 12 Monate

ABSCHNITT 2

Bauzeit ca. 18 –20 Monate

ABSCHNITT 3

Bauzeit ca. 18 –20 Monate ABSCHNITT 4

Bauzeit ca. 16 –18 Monate

Übersicht der geplanten Kanalbaumaß-
nahme des ersten Bauabschnitts.

MW*-Bestand
MW-Neubau
RW*-Neubau
MW > RW
außer Betrieb

Neubau
Rückhalte-
kanal

*MW = Mischwasser; RW = Regenwasser
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Von links: Aufsichtsratsvorsitzender Wolfgang 
Rövekamp, Stadtwerke-Geschäftsführer 
Herbert Daldrup, Architekt Franz Harder und 
seine Frau Gabriele sowie Bürgermeister Rai-
ner Doetkotte bei der offiziellen Eröffnung des 
neuen Stadtwerkegebäudes.

Eis wurden verkauft
722 Kugeln

Rund 1.000 Gäste

Feierlich eröffnet

100 PlusService Card
Neuanträge wurden gestellt

Über 100 Glitzer-Tattoos
wurden auf die Arme gezaubert

TAG DER OFFENEN TÜR

125 Jahre 
Stadtwerke Gronau

Und es war eine rundum gelunge- 
ne Veranstaltung! Der Tag startete 
morgens bei bestem Wetter mit dem 
offiziellen Teil: Der feierlichen Eröff-
nung des Verwaltungsgebäudes, ganz 
klassisch mit dem Durchschneiden 
des roten Satinbandes durch Stadt-
werke-Geschäftsführer Herbert Dal-
drup. Die geladenen Gäste aus Po-
litik und Gesellschaft erfuhren noch 
einmal die Details des langen Weges 
von der Entscheidung zum Umbau 
des ehemaligen Trafo-Gebäudeteils 

Reingeschaut! Unser Gebäude 
– unsere Energie: In diesem 
Zeichen fand am 18. Juni 
unser Festtag statt, an dem 
unser neues Gebäude ein-
geweiht und unser Jubiläum 
gebührend gefeiert wurde.

zum Einzug am 3. Februar 2022 in ei-
nen hochmodernen und energetisch 
nachhaltigen Komplex. Die Her- 
ausforderung hierbei war die intel-
ligente Erhaltung des Altbestandes 
und Einbindung des Neubaus.

Ab 11 Uhr lud der Tag der offenen 
Tür alle Interessierten zum Blick hin-
ter die Kulissen ein. Während die Er-
wachsenen sich mehr für das neue 
Gebäude und Infos rund um die Ener-
gie interessierten, standen bei den 
jungen Besuchern der heiße Draht, 
der Kletterberg, der elektrische Kap-
pensucher und die Glitzer-Tattoos im 
Vordergrund. „Insgesamt freuen wir 
uns sehr über die Teilnahme so vieler 
Bürger:innen und die zahlreichen po-
sitiven Rückmeldungen auf die Ver-
anstaltung“, sagt Sylvia Rasokat-Poll 
aus dem Marketing.
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Die 3. Welle kommt!

Martin-Luther-Schule, Schürblick, 
Buterlandschule, Gasstraße und Rat-
haus Gronau: Ab Mitte August haben 
die Anwohner dieser letzten fünf Ge-
biete drei Monate lang Zeit, sich die 
kostenlosen Angebote seitens der 
Stadtwerke sowie dem Provider Vo-
dafone zu sichern. Ein Schreiben mit 
den wichtigsten Informationen sollte 
bereits in den Briefkästen gelandet 
sein. Beide Unternehmen sind dabei 
gleichwertige Partner: Die Stadtwerke 
kümmern sich um den Bau sowie die 
spätere Wartung des Netzes – Voda-
fone pachtet das Netz und übernimmt 
den aktiven Betrieb und die Vermark-
tung der Produkte gegenüber dem 
Endkunden sowie die überregionale 
Netzanbindung außerhalb Gronaus.
„Dementsprechend bieten die Stadt-
werke in diesem Zeitraum einen kos-
tenlosen Hausanschluss an. Der dafür 
notwendige Grundstücksnutzungs-
vertrag (GNV) wird wiederum über 
Partner Vodafone eingeholt. Zudem 

Die Chance auf Breitband für die letzten Gebiete | Die ersten Kunden in Gronau und 
Epe werden in Kürze freigeschaltet und surfen dann im Highspeed-Internet. Sind Sie 
schon am Netz? Während der letzten Vermarktungswelle können sich Interessierte 
noch die Gratis-Angebote von Stadtwerken und Vodafone sichern.

GLASFASER

bietet Vodafone bei Abschluss eines 
Produktes die Inhouse-Verkabelung 
gratis an“, so Thomas Maanel, zu-
ständig für die Planung Glasfaser bei 
den Stadtwerken Gronau.

So kommen Sie zum 
schnellen Internet
Im direkten persönlichen Kontakt 
informieren die kompetenten Voda-
fone-Mitarbeiter potenzielle Interes-
senten über Vorzüge und Angebote 
in Sachen Glasfaser. Es gibt mehrere 
Pakete, die auf die jeweiligen indivi-
duellen Bedürfnisse abgestimmt sind. 
„Nur über diesen Zeitraum können 
die Stadtwerke den Hausanschluss 
beziehungsweise kann Vodafone die 
Inhouse-Verkabelung verschenken. 
Denn dann können alle Aufträge in 
einem Rutsch abgearbeitet, geplant 
und im Tiefbau verlegt werden. Alles, 
was danach kommt, schafft einen we-
sentlich höheren Aufwand“, erläutert 
Maanel.

Ihr passendes Angebot 
und weitere Informatio-
nen rund um Glasfaser 
für Gronau und Epe unter: 

www.vodafone.de/gronau

Ziel ist es, alle 15 Ausbaugebiete in 
Gronau und Epe bis Ende 2025 mit 
Glasfaserleitungen und damit mit 
schnellem Internet zu versorgen. 
Danach sollen auch andere Anbieter 
die Möglichkeit haben, ihre Produk-
te anzubieten. Bis Ende 2025 dürfte 
einer Glasfaserversorgung in allen 15 
Ausbaugebieten nichts mehr im Wege 
stehen.

Die meisten 
Gronauer haben 
sich bereits 
für Glasfaser 
entschieden. 
(Umfrage bei der 
Gewerbeschau 
und beim Tag der 
offenen Tür)
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STADTWERKE GRONAU – NEWS

Erfahren Sie hier Neues von den Stadtwerken
Auch bei  

Instagram und 

WhatsApp

02562 717-717

Zwischen Wirtschaftsförderungsgesellschaft und Weiße 
Dame steht eine Trafo-Station in der Größe einer Gara-
ge. Genau diese wird sie zukünftig mit Strom versorgen, 
wie schon etliche andere Gebäude rundherum. Passend 
zum Ort hatten sich die Stadtwerke gedacht: „Ob Kirmes, 
Zirkus oder Konzerte – auf dem Platz, auf dem die Trafo- 
Station steht, gibt es immer wieder mal buntes Treiben. So 
haben wir diesmal die ganze Station etwas farbiger gestal-
ten lassen“, freut sich Felix Kottig, Leitung Planung und 
Projektierung Strom bei den Stadtwerken Gronau. Mit der 
Umsetzung sorgten vier Mitarbeiter der „Lackaffen“ aus 
Münster Mitte Juni für einen echten Hingucker. Ihrem Fir-
mennamen wurden sie dabei mehr als gerecht, denn das 
Ergebnis ist „wow“!

Strom für die Wärmepumpe 
Wärmepumpen liegen im Trend, weil sie umweltschonend heizen und 
ein wichtiger Baustein für eine bessere Klimabilanz im Wärmesektor 
sind. Eine Wärmepumpe benötigt Strom, da ein Kompressor die Um-
weltwärme auf ein nutzbares Temperaturniveau hochpumpen muss.  
„Besonders umweltfreundlich sind Wärmepumpen, wenn sie mit 
Ökostrom betrieben werden. Denn je mehr Strom zum Antrieb der 
Wärmepumpe aus erneuerbaren Energiequellen stammt, desto grüner 
wird die Wärmegewinnung. Und je weniger Strom pro bereitgestellter 
Wärmeeinheit benötigt wird, umso besser die Bilanz“, erklärt Sylvia Raso-
kat-Poll aus dem Stadtwerke-Marketing und ergänzt: „Die Empfehlung für 
Wärmepumpennutzer wäre daher unser Tarif EXTRAstromNaturWärmepumpe, denn 
damit schaffen sie ideale Bedingungen für maximale Effizienz.“

Mut zur

Die Stadtwerke Gronau sind neues Mitglied bei den 
Stadtwerken Westmünsterland. Diese regionale Ko-
operationsgesellschaft ermöglicht den engen und ver-
trauensvollen Austausch zwischen Stadtwerken und 
die Umsetzung von gemeinsamen Projekten im West-
münsterland. „Partnerschaften regionaler Stadtwerke 
können sich auf mehreren Ebenen auszahlen. Zum 
Beispiel lassen sich gemeinsam bessere Einkaufs-
konditionen erzielen, die wir dann an unsere Kunden 
weitergeben können“, erläutert Herbert Daldrup, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Gronau. Auch stadtwer-
keübergreifende Projekte sowie ein fachbezogener 
Austausch der Mitarbeiter:innen und Geschäftsführun-
gen sind zielführend in Zeiten der Energiewende und 
bringen wertvolle Impulse.

Starker Verbund
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Der Stadtwerke-Survival-Lauf steht in den Startlöchern und hat für 
jeden das Richtige dabei: Extremsportler wie Ingo Weber (s. S. 3) wählen 
den Höllen-Lauf. Newcomer sind beim Schnupper-Lauf bestens aufge-
hoben (ab 16 Jahre), beim Schüler-Lauf bewältigen Kinder und Jugend-
liche (bis 16 Jahre) eine Runde und Fans von Mannschaftssport können 
sich für den neuen Team-Lauf anmelden – alles online beim TV Epe oder 
bei Reinhard Wittland unter der Nummer 02565/4416.

Start und Ziel liegen in den Eper Bülten, eine Runde misst 3 Kilome-
ter. Jede:r Teilnehmer:in erhält eine Urkunde mit Laufzeit! Die Startge-
bühr liegt für Schüler/innen bei 5 Euro, Erwachsene zahlen 10 Euro und 
Teams 20 Euro. Für Besitzer der Stadtwerke PlusService Card oder App 
gibt’s 5 Euro Rabatt. Somit laufen Schüler/innen dann umsonst, Erwach-
sene für die Hälfte und Teams erhalten einen einmaligen 5-Euro-Rabatt.

Eine Woche nach dem Stadtwerke-Survival-Lauf geht’s weiter: Gemein-
sam mit dem Tischtennis-Club Gronau 1932 e. V. (TTC) bieten die Stadt-
werke zum zweiten Mal den „Freibad-Tischtennis-Schnuppertag“ 
für Kinder und Jugendliche im Alter von 8 bis 15 Jahren an, dieses Mal 
im Bültenfreibad Epe. In erster Linie geht es darum, den tollen Sport 
auszuprobieren und Freude daran zu finden. Wieder mit dabei sind das 
Schnuppermobil vom Westdeutschen Tischtennis-Verband und die Pro-
fis vom TTC, die alle Fragen zum Sport beantworten. Außerdem können 
Besucher ihr TTC-Sportabzeichen machen. Zudem gibt’s Rundlauf, Pro-
betraining sowie die besten Tipps zur Schlägerwahl. Der Eintritt erfolgt 
mit normalem Bäderticket. PlusService Card-Inhaber erhalten freien Ein-
tritt von 13.30 bis 18 Uhr! Einfach an der Kasse die PlusService Card 
oder die App vorzeigen.

19. August: Anmelden & mitlaufen!

26. August: Kleiner Ball ganz groß!

TERMINE AUF 
EINEN BLICK
VON UND MIT DEN  
STADTWERKEN 
GRONAU

Mi., 16.08.23 / 16 Uhr
Sommer an der Waldbühne
Waldbühne LAGA-Gelände

Sa., 19.08.23 / ab 14 Uhr
Stadtwerke-Survival-Lauf 
in den Eper Bülten

Sa., 26.08.23 / 14-18 Uhr
Freibad-Tischtennis- 
Schnuppertag
im Bültenfreibad

Mi., 30.08.22 / 16 Uhr
Sommer an der Waldbühne
Waldbühne LAGA-Gelände

Do., 31.08.23 
Saisonende  
Parkfreibad Gronau

Sa., 30.09.23
Saisonende  
Bültenfreibad Epe
 
So., 01.10.23 / 8 Uhr 
Beginn Hallenbad-Saison

So., 29.10.23 / 13-17 Uhr 
Turmtag im Wasserturm
Kostenlose Besichtigung des
Gronauer Wasserturms

TOP-TIPP

DER NEUE TEAM-LAUF
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Smart 
Grids

Stromnetze sind historisch gewach-
sen. Früher war es so, dass die Leis-
tungsflüsse von den Kraftwerken über 
das Hochspannungsnetz bis hin zum 
Verbraucher ins Niederspannungs-
netz liefen. „Heute haben wir es durch 
Erzeugungsanlagen wie zum Beispiel 
Photovoltaik (PV) mit einer Umkehr 
der klassischen Leistungsflüsse zu 
tun“, erklärt Felix Kottig, Leitung Pla-
nung und Projektierung Strom bei den 
Stadtwerken Gronau und ergänzt: 
„Durch unterschiedliche Anlagen, 
die in unser Netz einspeisen, unter-
liegt die Erzeugung hohen Schwan-
kungen, etwa durch Wolkenzug bei 
PV-Anlagen. Moderne Stromnetze 
sollten unmittelbar darauf reagieren 
können.“ Und um stabil zu bleiben, 
müssen Erzeugung und Verbrauch 
stets im Gleichgewicht sein. Eine gro-
ße Herausforderung.

Die Zukunft beginnt mit Daten
Für die Automatisierung des Strom-
netzes ist der feingliedrige Einsatz 
von Messtechnik erforderlich. Dazu 

In Zeiten der Energiewende werden an unsere Stromnetze 
vollkommen neue Anforderungen gestellt. Einst als „Einbahn-
straße“ gedacht – vom Erzeuger zum Verbraucher –, laufen 
sie heute in beide Richtungen. Und müssen dabei stabil sein!

INTELLIGENT

benötigt es im Kern Daten, Daten 
und nochmals Daten. „In den Nieder-
spannungsnetzen ist das noch nicht 
selbstverständlich. Daher verbauen 
unsere Monteure jede Menge Tech-
nik, um unter anderem konkrete Ab-
gangsmessungen einzelner Kabel zu 
ermöglichen“, so der 29-Jährige, der 
den Einbau koordiniert. Durch die ge-
nauen Daten aus dem Netz entsteht 
dann ein „digitaler Zwilling“ unseres 
echten Stromnetzes. Engpässe kön-
nen frühzeitig vom System erkannt 
und automatisiert behoben werden.

Engpässen entgegenwirken
Der Anstieg neuer Technologien wie 
Elektromobilität oder der verstärkte 
Einsatz von Wärmepumpen sorgt für 
einen steigenden Strombedarf. „Wir 
bekommen bereits von sehr vielen 
Stationen Messwerte aus dem Nie-
derspannungsnetz. Zukünftig liegt 
der Fokus auf der weiteren Installa- 
tion von Abgangsmessungen ein-
zelner Kabel. Dabei entsteht hoher 
Investitions- und Personalaufwand“, 
weiß Kottig.

Höchstleistungen moderner Stromnetze 
Im System 
„Venios“ kann 
unter anderem die 
Einspeiseleistung 
aller PV-Anlagen 
durch eine soge-
nannte „Heat-
map“ visualisiert 
werden.

Im Umspannwerk 
an der Laubstiege 
wird die elek- 
trische Energie 
für das Mittel-
spannungsnetz 
umgewandelt 
und im Gronauer 
Stadtgebiet bis zu 
Ihnen nach Hause 
verteilt. 

Für Sie als 
Kunde heißt das

	�Ihre Versorgungssicher-
heit wird jetzt und in 
Zukunft gewährleistet

	�Flexible Stromnetze 
ermöglichen schnellere 
Anschlüsse neuer Ver-
braucher-Anlagen ans 
Netz, z. B. Photovoltaik

	�Anträge können auf-
grund der besseren 
Datenlage schneller 
bearbeitet werden
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Sind Sie ein echter Rätselfuchs und finden die Lösung für unser 
Schwedenrätsel? Mitmachen lohnt sich. Wir wünschen viel Glück!

Gewinnspiel

Schicken Sie 
Ihre Lösung an: 
(Unter Angabe Ihrer Adresse 
und Telefonnummer)

Per Post: Stadtwerke Gronau
Stichwort „Energiequiz“
Laubstiege 19 · 48599 Gronau
Per E-Mail:
quiz@stadtwerke-gronau.de

Einsendeschluss ist der  
31.08.2023

Einfach das gute Trinkwasser 
der Stadtwerke Gronau in 
Sprudelwasser umwandeln 
und eine Menge Geld sparen!

RÄTSELN UND GEWINNEN

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH! 
Über je eine 10er-Karte samt Badehandtuch für die 
Bäder der Stadtwerke Gronau freuten sich (von links) 
Svenia Ribeiro, Heinz Schumacher und Monika Hölscher 
(es fehlen Markus Böing und Katja Timmers). Das 
Lösungswort des letzten Rätsels war „JUBILAEUM“. 

ZU GEWINNEN

3 x SODASTREAM

IM WERT 
VON JE

119 € �
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www.stadtwerke-gronau.de

Für alle Klimahelden
PV-Anlage
zur Miete oder
zum Kauf

Mit unserem Solarrechner erhältst du mit nur 
wenigen Klicks einen ersten Kostenüberblick
und kannst dein individuelles Angebot anfordern.
Probiere es einfach aus!

Anzeige_Klimahelden_A4_24-7.indd   1Anzeige_Klimahelden_A4_24-7.indd   1 11.07.23   17:5811.07.23   17:58

an
 a

lle
 H

au
sh

al
te


